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• Krankenfahrten
• Rollstuhlfahrten
• Dialysefahrten
• Strahlentherapie

• Chemotherapie
• Tagesklinik
• amb. Operationen
• Stadt- Fernfahrten

• Liegend- und Tragestuhltransporte
Krankenfahrten aller Krankenkassen

Kampbüchelstr. 4 · 54550 Daun
info@ganser-daun.de · www.fahrdienst-daun.de

Fahrdienst

Inh. Ute Minninger e.K.

Wir fahren SIE gerne...

06592-

98 13 1398 13 13
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Neben der zahlreichen Kolleginnen und 
Kollegen aus dem niedergelassenen Be-

reich nahmen auch der Pfarrer, die Landrätin, 
der Stadtbürgermeister und ein Stellvertreter 
des Verbandsbürgermeisters an der Veran-
staltung teil. Die Einsegnung markierte einen 
wichtigen symbolischen Moment. Sie zeigt, wie 
wichtig eine starke hausärztliche Versorgung 
ist – und wie groß die Unterstützung aus Poli-
tik, Kirche und Kollegenschaft dafür ausfällt.
Wir danken allen Beteiligten für ihr Kommen. 

Einige Eindrücke der Feierlichkeiten haben 
wir für Sie in Bildern festgehalten: +

EINSEGNUNG DER 
NEUEN HAUSÄRZTLICHEN 
PRAXIS IM MVZ
AM 14. JULI 2025 WURDE UNSERE NEUE 
HAUSÄRZTLICHE PRAXIS DES MEDIZINISCHEN 
VERSORGUNGSZENTRUMS (MVZ) IN DER DOCK-
WEILER STRASSE 10A FEIERLICH EINGESEGNET.



MEDIAN Reha-Zentrum Bernkastel-Kues
Kueser Plateau · 54470 Bernkastel-Kues
Reservierungsservice und Informationen:
Telefon +49 (0)800 0600 600 100
reservierungsservice.bernkastel-kues@median-kliniken.de
www.median-kliniken.de

Nach dem Krankenhaus zur Reha 

Willkommen in unseren Fachkliniken
auf dem Kueser Plateau

Für gehobene Ansprüche an Service und 
Unterbringung: www.median-premium.de

Wir behandeln

• Herz-Kreislauf-Erkrankungen

• Stoffwechselerkrankungen

• Orthopädische Erkrankungen

• Neurologische Erkrankungen

• Psychiatrische Erkrankungen

• Psychosomatische Erkrankungen

Das Angebot auf einen Blick

• Interdisziplinäre Behandlung

• Modernste Diagnostiken

• MTT Räume + Schwimmbad

• Einzelzimmer/Balkon

• Premium Station

• Aufnahme von Begleitpersonen

Mit einer ausführlichen und genauen Höranalyse bekommen Sie Gewissheit über Ihr Hörvermögen 
und erhalten eine individuelle Empfehlung für eine bestmögliche Hörleistung im Alltag.

Vereinbaren Sie noch heute einen Termin bei Ihrem Hörexperten!

Ihr Spezialist 
für gutes Hören

Hörgeräte aus Meisterhand, Kinderversorgung, Implantatbetreuung,  
Tinnitus Spezialisten, Audiotherapeuten, Lärmschutzhörgeräte 

Kostenfreie Höranalyse & Probetragen  •  Lichtsignalanlagen  •  3D Maßanfertigung von Im-Ohr-Hörgeräten

Geballte Kompetenz unter einem Dach

Verstehen Sie manchmal nur Bahnhof?

Gerolstein, Hauptstraße 17
Tel. 06591-811 39

Daun, Trierer Straße 19
Tel. 06592-8215

Adenau, Hauptstraße 26
Tel. 02691-933 109

Prüm, Tiergartenstraße 13
Tel. 06551-6622

Hillesheim, Am Markt 1
Tel. 06593-99 64 822

www.hoergeraete-moeller.de
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SPEZIELLE KERAMIK-KNIEPROTHESE 
FÜR PATIENTEN MIT METALLALLERGIE
DER 83-JÄHRIGE RENTNER AUS DER EIFEL KONNTE KAUM NOCH SCHMERZFREI TREPPEN 
STEIGEN. JAHRELANG HATTE ER UNTER FORTSCHREITENDER KNIEARTHROSE GELITTEN. 
DER KNORPEL WAR SO WEIT VERSCHLISSEN, DASS DIE GELENKFLÄCHEN VON OBER- UND 
UNTERSCHENKEL SCHMERZHAFT AUFEINANDER RIEBEN. KONSERVATIVE THERAPIEN HALFEN 
NICHT MEHR. EINE HERKÖMMLICHE KNIEPROTHESE KAM FÜR IHN WEGEN EINER NICKEL-
ALLERGIE NICHT INFRAGE – BIS ER IM ENDOPROTHETIK-ZENTRUM DER MAXIMALVERSOR-
GUNG AM KRANKENHAUS MARIA HILF EINE LÖSUNG FAND: EINE SPEZIELLE KNIEPROTHESE 
MIT KERAMIKOBERFLÄCHE (OXINIUM), FREI VON ALLERGIEAUSLÖSENDEN METALLEN. 

D ie Arthrose des Knie-
gelenks (Gonarthro-

se) ist eine sehr häufige 
Verschleißerkrankung in 
Deutschland. Wenn alle 
nichtoperativen Behand-
lungen wie Physiotherapie, 
Einlagen, Medikamente 
oder Spritzen keine Linde-
rung mehr bringen, bleibt 
oft nur der operative Ersatz 
des Kniegelenks. Mit über 
180.000 Eingriffen pro Jahr 
ist der künstliche Kniege-
lenkersatz hierzulande die 
zweithäufigste Operation 
nach dem Hüftgelenk.
Für Patienten mit nach-
gewiesener Metallallergie, 
beispielsweise gegen Ni-
ckel, stellen herkömm-
liche Prothesen jedoch ein 
Risiko dar. Unverträglich-
keitsreaktionen können zu 
anhaltenden Schmerzen, 
Schwellungen, Rötungen 
und Bewegungseinschrän-
kungen führen.

„Für diese Pa-
tientengruppe 
setzen wir auf 
eine spezielle 
Knieprothese 
aus Ameri-
ka mit einer 
schwarzen 
Keramikober-
fläche, dem 
sogenannten 
Oxinium. Diese 
weltweit einzigar-
tige Kniegelenksen-
doprothese ist besonders 
langlebig und funktional 
überzeugend“, erklärt  
Dr. med. Pierre Göbel, 
Chefarzt der Orthopädie.
Neben dem vollständigen 
Kniegelenkersatz können 
auch Teilprothesen – etwa 
nur für den inneren Ge-
lenkanteil oder den Teil 
hinter der Kniescheibe (die 
sogenannte Gleitbahn) – in 
der speziellen Allergiepro-
these implantiert werden.

Die Orthopädie am Kran-
kenhaus Maria Hilf führt 
etwa 200 der Spezialpro-
thesen aus Amerika von 
den rund 650 Kniegelenks-
operationen pro Jahr durch. 
Insgesamt werden jährlich 
rund 1.100 Gelenkopera-
tionen durchgeführt. Die 
hohe Eingriffszahl sorgt für 
große Routine und Sicher-
heit bei allen Abläufen.

Dr. med. 
Pierre Göbel

Chefarzt 
Orthopädie
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Dank eines speziellen 
Liefervertrags mit dem 
Hersteller kann das Kran-
kenhaus die hochwerti-
ge Keramikprothese allen 
geeigneten Patienten an-
bieten. „Die zusätzlichen 
Kosten für die allergie-
freundliche Knieprothese 
übernimmt unser Kranken-
haus, da diese besondere 
Versorgung von den Kos-
tenträgern nicht gesondert 
finanziert wird. Für uns ist 
es im Sinne einer hochwer-
tigen Patientenversorgung 
selbstverständlich, diese 
Leistung anzubieten“, freut 
sich der Geschäftsführer 
des Krankenhauses, Oliver 
Zimmer.
Der 83-Jährige aus der Eifel 
kann inzwischen wie-
der schmerzfrei spazieren 
gehen und sogar Fahrrad 
fahren. Er hat sein Leben 
zurück, berichtet er wenige 

Monate nach der Operation. 
Für viele Patienten bedeutet 
die innovative Keramikpro-
these den Schritt zurück in 
einen aktiven Alltag – un-
abhängig von einer beste-
henden Metallallergie.

Rundum-Versorgung 
aus einer Hand
Bei uns im Krankenhaus 
Maria Hilf erfolgt die ge-
samte Behandlung – von 
der ersten Diagnose bis 
zur Nachsorge – in enger 
Zusammenarbeit mit den 
niedergelassenen Kollegen 
sowie im Medizinischen 
Versorgungszentrum, kurz 
MVZ.

1.	Sprechstunde und Diag-
nostik:
Im MVZ wird zunächst die 
Diagnose gestellt und die 
weitere Therapie bespro-
chen. Sollte eine Operation 
notwendig sein, erhalten 
unsere Patienten um-
fassende Informationen 

über den Eingriff und 
die Nachbehandlung. 
Auch Verordnungen für 
Physiotherapie – vor 
und bis sechs Monate 
nach der OP – können 
direkt über das MVZ 
oder den Hausarzt 

erfolgen. 
Die gesamte Terminpla-

nung übernimmt unsere 
Chefsekretärin gemeinsam 
mit ihrem Team. Auch die 
Reha wird frühzeitig or-
ganisiert – ganz nach den 
individuellen Wünschen 

der Patienten. Zusätzliche 
Untersuchungen wie Rönt-
gen, Labor oder MRT kön-
nen direkt im Krankenhaus 
durchgeführt werden.

2.	Vorbereitung zum  
stationären Aufenthalt:
Etwa eine Woche vor der 
Operation erfolgt die Vor-
bereitung für den Eingriff. 
Neben einer aktuellen Blut-
abnahme und einer erneu-
ten genauen Untersuchung 
des Patienten folgt das Ge-
spräch mit dem Narkosearzt 
sowie die Aufklärung über 
den Eingriff. Die OP-Vorbe-
reitung dauert in der Regel 
zwei bis drei Stunden.

3.	Stationäre Therapie:
Der Aufenthalt beginnt in 
der Regel einen Tag vor der 
Operation, um dem Pa-
tienten einen stressfreien 
Start zu ermöglichen. Am 
Nachmittag der Aufnahme 
oder am Vormittag der OP 
besucht der spezialisierte 
Operateur den Patienten, 
bespricht offene Fragen und 
überprüft die Markierung 
der OP-Seite.
Die Operation selbst dau-
ert etwa 40–55 Minuten 
und wird oft in Teilnarko-
se durchgeführt. Danach 
erfolgt die Betreuung auf 
der modern ausgestatteten 
orthopädischen Station.
Bereits am ersten Tag nach 
der Operation startet die 
Physiotherapie – zunächst 
mit Mobilisation im Zim-
mer, dann auf der Sta-

Dr. med. Pierre Göbel zeigt die 
spezielle Knieprothese mit der 
schwarzen Keramikoberfläche, 

dem sogenannten Oxinium.



Hausgemeinschaften

für dementiell 

veränderte Menschen
Wir bieten Ihnen in 
beiden Einrichtungen 
professionelle Tages- 
und Kurzzeitpflege 
sowie vollstationäre 
Pflege und Betreuung.

Hausgemeinschaften für Senioren

Mitglied im Mitglied im

Termine und 
Hausbesichtigung bitte 

in der Zentralverwaltung 
unter der Nummer

06592/17497-0 
vereinbaren. 

info@haus-helena.com · www.haus-helena.cominfo@haus-helena.com · www.haus-helena.com

Malerfachbetrieb Grötz GmbH
Am Maibüsch 6 · 56766 Ulmen  

  02676 - 93690 
  info@maler-groetz.de

Reduzieren Sie den Lärmpegel!
Akustikdecke | Akustikpaneele | Wandabsorber
Flächenvorhang | Textilboden

www.maler-groetz.de

Wir sind geprüfter Raumakustik Fachberater

Wir beraten Sie gerne!

OptikOptik
• Große Auswahl an Markenbrillenfassungen  

 und Sonnenbrillen

• kostenlose Überprüfung &  

 Reinigung Ihrer Brille

• Augenprüfung mit modernster Messtechnik

AkustikAkustik
• Hörgeräteanpassung mit  

 moderner Computertechnik

• Hörgeräte-Service & Reparatur

• kostenloser Hörtest

• Gehörschutzberatung

IHR AUGENOPTIKER &  
HÖRGERÄTEAKUSTIKER IN DAUN

Optik & Akustik Mayer 
Lindenstraße 6 · 54550 Daun · Tel. (0 65 92) 534  
Fax (0 65 92) 73 51 · www.optik-mayer.de



Kommen Sie zur REHA 

 nach Bad Bertrich in die

Tel: 02674/181-911 oder -912 · aufnahme@elfenmaar-klinik.de · www.elfenmaar-klinik.de

Wir behandeln Sie: 
ambulant oder stationär

Im Anschluss an:
• Kunstgelenkoperationen
• Wirbelsäulenerkrankungen 
 und -operationen
• Sport- und Unfallverletzungen

Aufnahme/weitere Infos:

ELFENMAAR-KLINIK
Orthopädische Rehabilitation

Morgen

kann kommen.

Wir machen den Weg frei.

GEMEINSAM 

blicken wir nach vorn –

MACHEN statt wollen!

www.vr-rheinahreifel.de



tion und schließlich an der 
Treppe. Das Implantat ist 
sofort voll belastbar.

4.	Physiotherapie:
Unsere Physiotherapie ist 
spezialisiert auf die Be-
handlung nach Kunstge-
lenksoperationen. Neben 
klassischen Verfahren 
kommt auch die Motor-
schiene zum Einsatz, die 
das Knie direkt nach der 
OP passiv bewegt. Lymph-
drainagen unterstützen die 
Heilung und werden bereits 
auf der Station durchge-
führt. Wöchentliche ge-
meinsame Visiten von Ärz-
ten und Physiotherapeuten 
sorgen für eine optimale 
Abstimmung.

5.	Pflege auf Station:
Das eingespielte Team der 
orthopädischen Station ist 
vom ersten Moment bis zur 
Entlassung für den Patien-
ten da und hat immer ein 
offenes Ohr für Fragen.
Moderne, helle Räumlich-
keiten – teils Neubau, teils 
aufwendig renoviert – so-
wie eine familiäre Atmo-
sphäre unterstützen die 
Genesung.

6.	Rehabilitation:
Das Krankenhaus arbeitet 
seit vielen Jahren vertrau-
ensvoll mit verschiedenen 
Rehakliniken, etwa der El-
fenmaar-Klinik in Bad Ber-
trich oder Kliniken in Bad 
Neuenahr, zusammen. Auch 
ambulante Reha-Maßnah-

men sind möglich und wer-
den von rund 20 Prozent 
der Patienten bevorzugt.

7.	Nachsorge und 
Nachkontrollen:
Nach der Rehabilitation 
können Nachsorgetermine 
im MVZ oder beim Ope-
rateur vereinbart werden, 
wenn dies von Ihnen oder 
vom niedergelassenen 
Hausorthopäden gewünscht 
ist. Der Hausorthopäde 
kann – sofern dies nicht 
schon verordnet wurde – 

weitere Physiotherapie ver-
schreiben. Für sechs Mona-
te nach der Operation kann 
Physiotherapie unbegrenzt 
verschrieben werden. Alle 
behandelnden Ärzte erhal-
ten nach dem Nachsorge-
termin einen Bericht über 
den Verlauf, sodass die Ver-
sorgung nahtlos fortgesetzt 
wird. Bei akuten Problemen 
steht jederzeit die zentrale 
Notfallambulanz des Kran-
kenhauses zur Verfügung. +
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TERMINVEREINBARUNG UND KONTAKTDATEN:
Orthopädische Ambulanz am Krankenhaus Maria Hilf 
Maria-Hilf-Straße 2, 54550 Daun
Tel. 06592 715-2431 oder 06592 715-2548 

MVZ für Orthopädie am Krankenhaus Maria Hilf
Maria-Hilf-Straße 2, 54550 Daun 
Tel.  06592  715-2600 auch über Doctolib

Dr. med. Pierre Göbel erklärt 
die Keramik-Knieprothese, 

welche besonders für 
Allergiker geeignet ist.

Detailaufnahme der 
speziellen Knieprothese.



BAUERFEIND-QUALITÄTSPARTNER SH-WITTLICH.DE

AKTIV MIT
ARTHROSE

GenuTrain® OA

Kommen Sie vorbei 
und testen Sie Orthesen 
von Bauerfeind!

Wir beraten Sie gern.

Kommen Sie vorbei!

GenuTrain® OA CoxaTrain®

Filiale Daun
Wirichstraße 9 · 54550 Daun
T 06592-3369
E daun@sh-wittlich.de

Filiale Mayen
Neustraße 20 · 56727 Mayen
T 02651-1279
E mayen@sh-wittlich.de

Filiale Schweich
Bernhard-Becker-Straße 4 · 54338 Schweich
T 06502-4805
E schweich@sh-wittlich.de

Filiale Bad Münstereifel
Kölner Straße 27a · 53902 Bad Münstereifel
T 02253-9320246
E bme@sh-wittlich.de

JETZT GUT INFORMIERT SEIN BEIM THEMA ARTHROSE!

Kommen Sie direkt in unser Sanitätshaus oder vereinbaren Sie einen Beratungstermin mit uns. 
Wir sind Aktiv-Berater für Arthrose. Erleben Sie selbst, wie Ihnen die Bauerfeind-Produkte im Alltag helfen können. 



Damit Sie sich ganz auf Ihren Termin 
oder den Besuch bei Ihren Angehörigen 

konzentrieren können, haben wir die Park-
platzsituation für Patienten und Besucher 
neu organisiert. 

Neue Beschilderungen und eine klar  
geregelte Zufahrt sorgen für eine bessere 
Orientierung. Und auch die Tarife bleiben 
fair – das Parken kostet 80 Cent pro Stunde 
oder maximal 8 Euro am Tag. Für Besucher, 
die mit dem Fahrrad kommen, gibt es eben-
falls gesicherte Stellplätze direkt am Haus.

So funktioniert’s – Schritt für Schritt
1) Parken ohne Schranke
Fahren Sie einfach auf einen unserer 
Parkplätze. Eine Schranke gibt es nicht 
mehr bei uns – Ihr Kennzeichen wird 
automatisch per Kamera erfasst. 
Ein Ticket ziehen oder Knopf drücken? 
All das ist nicht mehr nötig.

2) Besuchen
Sie parken Ihr Auto und gehen 
entspannt zum Termin oder Besuch.

3) Bezahlen
Bevor Sie den Parkplatz wieder 
verlassen, geben Sie Ihr Kennzeichen 
am Parkautomaten ein. Der Automat 
erklärt Ihnen die weiteren Schritte.

4) Rausfahren
Nach der Zahlung können Sie 
direkt ausfahren. +

EINFACH PARKEN AM KRANKENHAUS – SO GEHT’S!
PARKEN, BESUCHEN, BEZAHLEN UND RAUS-
FAHREN – SO EINFACH IST UNSER PARKSYS-
TEM RUND UM DAS KRANKENHAUS.

PARKEN | 25

P1 & P2 – direkt am Krankenhaus
Beide Parkplätze bieten die kürzesten Wege  
zum Haupteingang des Krankenhauses –  

ideal für Patienten und Besucher. P1 liegt unter 
dem Neubau des Krankenhauses, P2 hinter  

dem Schwesternwohnheim. 
Adresse: Maria-Hilf-Straße 2, 54550 Daun

P4 – rückseitig zur Klinik
Vom Parkplatz P4 sind Sie in nur zwei Minuten 

am Haupteingang. 
Adresse: Wehrbüschstraße 8, 54550 Daun

P5 – nur für Mitarbeitende
Diesen Parkplatz dürfen nur unsere Mitarbei-

tenden nutzen.
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Selbsthilfegruppen sind ein wertvoller Bestandteil 
im Umgang mit Krankheit, seelischer Belastung 

oder Lebenskrisen. Der Austausch mit Menschen in 
ähnlichen Situationen kann Halt geben, Verständ-
nis schaffen und neue Perspektiven eröffnen. Das 
Krankenhaus Maria Hilf in Daun unterstützt diesen 
wichtigen Beitrag zur Gesundheitsförderung, indem 
es bei Bedarf zu den jeweiligen Ansprechpartnern 
den Kontakt herstellt sowie verschiedenen Selbst-
hilfegruppen Räume für ihre regelmäßigen Treffen 
anbietet. 

Wir möchten Betroffenen damit einen Ort bieten, 
an dem Offenheit, Gemeinschaft und gegen-

seitige Unterstützung im Mittelpunkt stehen. +

Aphasiker-Selbsthilfegruppe
Frau Hoffmann	 06572 / 9339244

BALSAM für die SEELE
Herr Groß	 0171 / 4574915

Defi-Selbsthilfegruppe Eifel-Mosel
Herr Verbücheln	 01573 / 8585352
shgdefi-eifelmosel@web.de

VON A - Z

Selbsthilfegruppe / Gesprächskreis  
Fibromyalgie Daun der DRL 
(Deutsche Rheuma Liga).
Frau Dorn	 06592 / 980326
Frau Wagner	 06592 / 9843945
Frau Bloss	 0174 / 7277670

Ilco Stammtisch der Deutschen ILCO e. V.
Vereinigung für Menschen mit einem 
künstlichen Darm- und Blasenausgang
Herr Blum 	 06593 / 8151

DSMG Vulkaneifelhocker
Frau Dresen	 0151 / 28119986
Frau Hartelt	 0170 / 8993469

Prostatakrebs-Selbsthilfegruppe
Herr Langwagen	 0175 / 8680521

SHG für Arm- und Beinamputierte
Herr Jansen	 089 / 4161740-3005

SHG Licht im Dunkeln
Frau Kalfsbeek	 0177 / 7199517
shg-licht-im-dunkeln@web.de

SELBSTHILFEGRUPPEN IM KRANKENHAUS MARIA HILF 
– GEMEINSAM WEGE FINDEN



HAUSTECHNIK AUS EINER HAND 

IHR PARTNER FÜR 
NACHHALTIGE ENERGIE 

UND EFFIZIENTES HEIZEN

„GEMEINSAM SCHAFFEN WIR EINE 
STRAHLENDE UND WARME ZUKUNFT“

Tobias Michels, Dachdecker-Profi 
und Michael Reicherz vom Team hs

WARUM SOLLTEN SIE AUF NACHHALTIGE ENERGIELÖSUNGEN SETZEN?
Verlässliche Energiequelle: Mit unseren professionell installierten Photovoltaikanlagen nutzen Sie eine zuverlässige und  
nachhaltige Energiequelle. Unsere erfahrenen Dachdecker und Elektromeister sorgen für eine fachmännische Installation.

Effizientes Heizsystem: Der Austausch Ihrer alten Heizungsanlage gegen eine moderne Wärmepumpe erhöht nicht nur  
die Energieeffizienz, sondern reduziert auch Ihren CO2-Fußabdruck. Das hs-Team garantiert Ihnen eine reibungslose 
Installation und langfristige Kosteneinsparungen durch niedrigere Heizkosten.

Umweltfreundliche Zukunft: Indem Sie auf Photovoltaik und Wärmepumpen umsteigen, tragen Sie aktiv zu einer umwelt - 
freund licheren Zukunft bei. Gleichzeitig profitieren Sie von einer zuverlässigen Energieversorgung und einem warmen Zuhause.

Kontaktieren Sie uns direkt um weitere Informationen zu erhalten. 

hs Heizung & Sanitär GmbH | hs Elektrotechnik GmbH · Eifel-Maar-Park 2 · 56766 Ulmen  www.hs-ulmen.de



Die Bevölkerung ist herzlich 
eingeladen.

www.krankenhaus-daun.de

In der Krankenhauscafeteria 
des Krankenhauses (5.Etage)
Jeden 2. Montag im Monat (Ausnahme im Oktober)

Beginn: 18.00 Uhr

Der Eintritt ist frei!

Gesundheitsforum
2026

Montag,
12.01.

Koronare Herzkrankheit und Herzinfarkt
Dr. med. Mathis Jaskulsky, Sektionsleiter Kardiologie

© Jörg Hempel, Aachen

Schmerztherapie im Alter
Vasil Marinov, Leitender Arzt Geriatrie 

Montag, 
08.06.

Wenn der alte Mensch stürzt 
– typische Frakturen, chirurgische Behandlungsmöglichkeiten und wie beuge ich vor?
Dr. med. Michael Pfeiffer, Chefarzt Allgemein- und Unfallchirurgie

Montag, 
10.08.

Interventionelle Therapie der arteriellen Verschlusserkrankung
Wolfgang Wagner, Sektionsleiter Gefäßchirurgie

Montag, 
14.09.

Minimalinvasive Hüftchirurgie und Arthrose
Dr. med. Pierre Göbel, Chefarzt Orthopädie

Montag, 
19.10.

Herzwochen 2026 – aktuelle Themen der Kardiologie
Dr. med. Mathis Jaskulsky, Sektionsleiter Kardiologie

Montag, 
09.11.

Palliativmedizin im Krankenhaus
Fabian Lütz, Oberarzt Innere Medizin und Palliativmedizin

Montag, 
14.12.

Montag, 
09.03.

Pflegerische Nachversorgung nach Krankenhausaufenthalt 
– ambulant oder stationär?
Michael Förster, Geschäftsführer Gesellschaft der Katharinenschwestern / Senioreneinrichtungen mit Silke Mathey, 
stv. Caritasdirektorin und Verantwortliche für die pflegerischen Dienste

Montag, 
09.02.

Gelenkverschleiß – was können wir machen?
Und macht ein OP-Roboter bei Arthrose den entscheidenden Unterschied? 
Dr. med. Pierre Göbel, Chefarzt Orthopädie

Montag, 
13.04.

Volkskrankheit Sodbrennen, Reflux – aktuelle Therapie und Diagnostik
Dr. med. Wilhelm Bruss, Chefarzt Allgemein- und Viszeralchirurgie
Dr. med. Alexander Lindhorst, Oberarzt Innere Medizin

Montag, 
11.05.

3 Kurzvorträge: „Volkskrankheit Arthrose – was können wir tun?“, 
„Minimalinvasive Medizin an der Hüfte“, 
„Roboter in der Medizin - ist das der Unterschied? 
Dr. med. Pierre Göbel, Chefarzt Orthopädie

„Vor-Ort“ Termin
Haus Beda, Bitburg

„Vor-Ort“ Termin
Forum im Flecken, 
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